
 

 

 

- gemäß Verteiler - 
 

 
 
 

 
 

Einladung zum 7. Fachtag BNE 2026: Just Transition 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

gemeinsam mit dem Umweltbildungszentrum Středisko ekologické výchovy SEVER 
Horní Maršov, o.p.s sowie der Univerzita Jana Evangelisty Purkyně v Ústí nad 
Labem laden wir Sie herzlich zum Tschechisch-Sächsischen Fachtag Bildung für 

nachhaltige Entwicklung (BNE) 2026 ein, der am 24. und 25. September 2026 auf 
dem Universitätscampus in Ústí nad Labem (Tschechien) stattfindet.  

Unter dem Titel „Just Transition“ widmet sich der diesjährige Fachtag den 
Herausforderungen und Chancen einer nachhaltigen Transformation in der 
Tschechisch-Sächsischen Grenzregion. Gemeinsam möchten wir Bildungsansätze 

und -materialien kennenlernen, Erfahrungen austauschen, neue Kontakte knüpfen 
und die Rolle der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) bei der Gestaltung 

einer gerechten und nachhaltigen Zukunft diskutieren.  

Der Tschechisch-Sächsische Fachtag BNE 2026 wird durch den Kleinprojektefonds 
der Euroregion Elbe/Labe im Rahmen des Programms Interreg Sachsen – 

Tschechien und den Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds gefördert. Er findet mit 
Unterstützung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus sowie des 

Tschechischen Umweltministeriums statt.  

Freuen Sie sich auf Keynote-Vorträge und eine Podiumsdiskussion, die 
unterschiedliche Perspektiven auf Transformationsprozesse in beiden Regionen 

beleuchten. Darüber hinaus erwarten Sie Planspiele, ortsbezogene 
Bildungsansätze, grenzüberschreitende Klimabildung, Einblicke in den 

Lithiumabbau im Erzgebirge sowie Praxisbeispiele der BNE im Kontext von Kultur- 
und Naturerbe.  

Das detaillierte Programm sowie Hinweise zu den Teilnahmebedingungen und 
Konferenzsprachen finden Sie auf den folgenden Seiten und im Anmeldeformular. 

Bitte melden Sie sich bis zum 9. September 2026 unter https://www.lanu.de/vyj 

oder über den QR-Code an. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Natalia Komarova 
(Natalia.Komarova@lanu.sachsen.de) gern zur Verfügung.  

Bearb.: Natalia Komarova 

Telefon: +49 351 81416 603 

E-Mail:  Natalia.Komarova@lanu.sachsen.de 

Datum: 22.06.2026 

https://www.lanu.de/vyj


  

Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Teilnehmenden begrenzt ist. Die 

Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Wir 
empfehlen daher eine frühzeitige Anmeldung.  

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich in Ústí nad Labem begrüßen zu dürfen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Robert Clemen 

Stiftungsdirektor  
 
 

 
Gefördert durch:  

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
Projektpartner: 



  

 

TSCHECHISCH-SÄCHSISCHER FACHTAG BNE 2026: JUST TRANSITION  
PROGRAMM 

Tag 1 Inspiration & Vernetzung 
24.09.2026 | 12:30 – 18:00 Uhr 

12:30 – 13:00 Registrierung, Mittagsimbiss & Vernetzung 
13:00 – 13:30 Offizielle Eröffnung & interaktive Kennenlernrunde 
13:30 – 14:30 Keynote-Vorträge 

 
Just Transition in der tschechisch-sächsischen Grenzregion 
Mgr. Žaneta Jansa Gregorová, Programmmanagerin Energie und Klima, 
Heinrich-Böll-Stiftung 
 
Transformation verstehen: Welche psychologischen Barrieren 
Veränderungen im Wege stehen  
Fabian Hirt, M. Sc. Psychologie, Klimapsychologe, ClimateMind 

14:30 – 14:45 Fragen und Diskussion zu den Keynote-Vorträgen 
14:45 – 15:45 Podiumsdiskussion zu Transformationsprozessen in Grenzregionen mit 

Vertreterinnen und Vertretern aus Ministerien und Kommunalverwaltungen, 
anschließend Fragerunde mit dem Publikum 

15:45 – 16:15 Kaffeepause 
16:15 – 17:45 Interaktives Format 

Vernetzen, reflektieren, gestalten: Gemeinsam Antworten auf aktuelle 
Herausforderungen finden 

Die Teilnehmenden reflektieren zentrale Impulse der Keynotes, tauschen 
Erfahrungen aus und erkunden Möglichkeiten für grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit und gemeinsames Handeln. 

17:45 – 18:00 Tagesrückblick, organisatorische Hinweise & Ausblick auf Tag 2 
18:00 – 19:00 Abendessen 
Ab 19:00 Optionales informelles Abendprogramm 

 

Tag 2 Workshops, Austausch & Ergebnisse 
25.09.2026 | 08:30 – 13:00 Uhr 

08:30 – 08:45  Warm-Up, Workshop-Orientierung & Wechsel in die Räume 
08:45 – 10:15 4 parallele Workshops – Runde 1 

2 Planspiele (laufen über 
beide Workshopphasen*) 

10:15 – 10:30  Kaffeepause 
10:30 – 12:00 4 parallele Workshops – Runde 2 
12:00 – 12:15 Kaffeepause 
12:15 – 12:45 Ergebnisse aus den Workshops & zentrale Erkenntnisse 
12:45 – 13:00 Abschluss, Feedback der Teilnehmenden & Ausblick auf weitere 

Zusammenarbeit 
Ab 13:00 Mittagsimbiss & Abreise  

 



  

 

* Hinweis zu den Planspielen 

Aufgrund ihres erweiterten Formats laufen die beiden Planspiele durchgehend über beide 
Workshopphasen. Die vier weiteren Workshops werden in der zweiten Runde wiederholt. 

Die Teilnehmenden können entweder an einem Planspiel (über beide Workshopphasen) oder an 
bis zu zwei Workshops teilnehmen. 

 

Teilnahmegebühr 

Für die Teilnahme am Symposium wird eine Teilnahmegebühr erhoben. Für die Unterbringung im 
Einzelzimmer fällt zusätzlich ein Aufpreis an.  

Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Teilnehmenden begrenzt ist. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Wir empfehlen daher eine frühzeitige 
Anmeldung. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Anmeldeformular. 

 

Konferenzsprachen und Verdolmetschung 

Die Veranstaltung findet überwiegend auf Deutsch und Tschechisch statt. Einzelne Workshops 
können auf Englisch durchgeführt werden. Soweit möglich, wird eine Verdolmetschung in die 
Konferenzsprachen angeboten. 

Informationen zu den Workshopsprachen sowie zur konkreten Form der Verdolmetschung 
werden den Teilnehmenden rechtzeitig vor der Veranstaltung mitgeteilt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

 

TSCHECHISCH-SÄCHSISCHER FACHTAG BNE 2026: JUST TRANSITION  
Tag 2 | 25.09.2026 | Workshops 
 
PLANSPIELE* 

Planspiel: „Living in Climateville“ – kommunale Klimaanpassung und regionale 
Transformation (CZ) 
Mgr. Katarína Čižmárová 
 
In diesem interaktiven Planspiel erarbeiten die Teilnehmenden, wie Kommunen auf die Folgen des 
Klimawandels reagieren und lokale Transformationsprozesse gestalten können. Der Workshop 
vermittelt Einblicke in tschechische Erfahrungen und lädt dazu ein, diese mit Herausforderungen 
und Ansätzen in den eigenen Regionen zu vergleichen. 

 
Carlowitz-Planspiel: Wald, Nachhaltigkeit & Transformation (DE)  
Gabriele Wach, Dr. Martin Gerner 
 
Nachhaltigkeit spielerisch erleben: Das interaktive Planspiel basiert auf den Ideen von Hans Carl 
von Carlowitz und den Ursprüngen nachhaltiger Forstwirtschaft. Die Teilnehmenden übernehmen 
Rollen im Wald- und Holzsektor, treffen Entscheidungen und setzen sich mit der Balance 
ökologischer, ökonomischer und sozialer Interessen in Transformationsprozessen auseinander. 
 

 
 

THEMATISCHE WORKSHOPS 

Ortsbezogene Bildung: Wie wir eine verantwortungsbewusste Generation gestalten (CZ)  
Ing. Eliška Hájková, Ing. Silvie Kozlovská, Ph.D. 
 
Wie kann Bildung Verantwortung für eine nachhaltige Regionalentwicklung stärken? Dieser 
Workshop stellt innovative, ortsbezogene Lernansätze aus den Regionen Ústí und Sachsen vor 
und bietet praxisnahe Impulse zur Vorbereitung zukünftiger Generationen auf gesellschaftliche 
und ökologische Herausforderungen. 

 
Klimabildung: Klimawandel grenzüberschreitend unterrichten (CZ) 
Mgr. Jakub Opršal 
 
Dieser Workshop verbindet tschechische und sächsische Erfahrungen in der Klimabildung. Die 
Teilnehmenden lernen Unterrichtsmaterialien, Unterstützungsstrukturen und praxisnahe Ansätze 
kennen und erhalten Impulse für grenzüberschreitendes Lernen und Zusammenarbeit. 

 
 
 



  

 

 
Rohstoffe der Zukunft: Lithiumabbau im Erzgebirge m Kontext globaler Transformation (DE) 
Dipl. Ing. M. Sc. Oscar Choque 
 
Die steigende Nachfrage nach Lithium als zentralem Rohstoff für Energiewende und E-Mobilität 
bringt Chancen und Herausforderungen auf globaler und regionaler Ebene mit sich. Anhand 
interaktiver Methoden und Praxisbeispiele werden Auswirkungen des Rohstoffabbaus beleuchtet 
und Ansätze der Kreislaufwirtschaft als Weg nachhaltiger Transformation diskutiert. 
 

 
Auftrag Zukunft gestalten – UNESCO-Welterbe schützen und den zukünftigen 
Herausforderungen begegnen (DE) 
Dipl.-Ind. Arch. Katharina Jesswein 
 
Wie kann UNESCO-Welterbe dazu beitragen, nachhaltige Entwicklung und verantwortungsvolles 
Handeln zu fördern? Ausgehend von der grenzüberschreitenden Welterbestätte Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří erkundet der Workshop die Potenziale kulturellen Erbes als Lernort für 
Bildung für nachhaltige Entwicklung. Gemeinsam werden Ansätze diskutiert, mit denen globale 
Herausforderungen lokal erfahrbar gemacht, Zukunftskompetenzen gestärkt und Verantwortung 
für das kulturelle Erbe übernommen werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
* Hinweis zu den Planspielen 

Aufgrund ihres erweiterten Formats laufen die beiden Planspiele durchgehend über beide 
Workshopphasen. Die vier weiteren Workshops werden in der zweiten Runde wiederholt. 

Die Teilnehmenden können entweder an einem Planspiel (über beide Workshopphasen) oder an 
bis zu zwei Workshops teilnehmen. 

 
 



 

 
 

Pozvánka na Česko-saské sympozium o vzdělávání pro 
udržitelný rozvoj 2026: Spravedlivá transformace 
 

Vážené dámy, vážení pánové, 

společně s LaNU (Saská nadace pro přírodu a životní prostředí) a Univerzitou Jana Evangelisty Purkyně 
v Ústí nad Labem si Vás dovolujeme pozvat na Česko-saské sympozium o vzdělávání pro udržitelný 
rozvoj 2026, které se uskuteční ve dnech 24.–25. září 2026 v univerzitním kampusu v Ústí nad Labem. 

Pod názvem „Spravedlivá transformace“ se letošní symposium zaměří na výzvy a příležitosti spojené 
s udržitelnou proměnou česko-saského přeshraničního regionu. 

Společně chceme prozkoumat vzdělávací přístupy a materiály, sdílet zkušenosti, navázat nové kontakty 
a zamyslet se nad rolí vzdělávání pro udržitelný rozvoj při utváření spravedlivé a udržitelné budoucnosti. 

Sympozium je financováno z programu Interreg a Česko-německého fondu budoucnosti. Koná se za 
podpory Saského státního ministerstva kultury a Ministerstva životního prostředí České republiky. 

Účastníci se mohou těšit na úvodní přednášky a panelovou diskusi představující různé pohledy na 
transformaci v obou regionech, stejně jako na simulační hry, místně zakotvené vzdělávací přístupy, 
přeshraniční klimatické vzdělávání, pohledy na těžbu lithia v Krušných horách a praktické příklady 
vzdělávání pro udržitelný rozvoj propojeného s kulturním a přírodním dědictvím. 

Podrobný program, informace o podmínkách účasti a konferenčních jazycích naleznete na následujících 
stránkách a v registračním formuláři. 

Registrovat se můžete do středy 9. září 2026 vyplněním registračního formuláře ZDE. ​
​
V případě dotazů se prosím obraťte na paní Michaelu Glovňovou (Středisko ekologické výchovy SEVER, 
michaela.glovnova@ekologickavychova.cz). 

Upozorňujeme, že počet účastníků je omezen a přednost mají dříve registrovaní. Doporučujeme proto 
včasnou registraci. 

Těšíme se na setkání s Vámi v Ústí nad Labem. 

S pozdravem za realizační tým střediska SEVER 

Mgr. Michaela Glovňová 

 

Číslo projektu: EEL-0618-CZ 

 

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSeedQEnYKXWPu4r2etJTJJZISUlkHdbz9VIRgPEHqXHLUQBFw/viewform?usp=publish-editor


  

 

ČESKO-SASKÉ SYMPOZIUM PRO UDRŽITELNÝ ROZVOJ 2026: 
SPRAVEDLIVÁ TRANSFORMACE 

1. den: Inspirace & Networking | 24.09.2026 | 12:30 – 18:00  
 
12:30 – 13:00          Registrace, obědový bufet a networking 
13:00 – 13:30          Slavnostní zahájení a interaktivní úvodní blok 

13:30 – 14:30          Úvodní přednášky 

Spravedlivá transformace v českosaském přeshraničním regionu 
Mgr. Žaneta Jansa Gregorová, manažerka programu Energie a klima, Heinrich-Böll-Stiftung 
 
Porozumění transformaci: Psychologické bariéry změny 
Fabian Hirt, M.Sc. in Psychology, klimatický psycholog, ClimateMind 

14:30 – 14:45          Diskuse a otázky k úvodním přednáškám 
14:45 – 15:45          Panelová diskuse o procesech transformace v přeshraničních regionech za 
účasti zástupců ministerstev a místních samospráv, následovaná diskusí s publikem 
15:45 – 16:15          Coffee break 
16:15 – 17:45          Hledání společných odpovědí na současné výzvyInteraktivní formát:  

Účastníci budou reflektovat hlavní myšlenky z úvodních přednášek, sdílet své zkušenosti a hledat 
možnosti přeshraniční spolupráce a společných aktivit 

17:45 – 18:00          Shrnutí prvního dne, organizační informace a představení programu druhého 
dne 
18:00 – 19:00          Večeře 
Od 19:00        Neformální večerní program (volitelný) 
  
2.den: Workshopy, sdílení zkušeností a hlavní poznatky | 25.09.2026 | 08:30 – 13:00  

08:30 – 08:45          Úvodní aktivita, představení workshopů a přesun do jednotlivých místností 
08:45 – 10:15          4 paralelní workshopy – 1. blok + 2 simulační hry* 
10:15 – 10:30          Coffee break 
10:30 – 12:00          4 paralelní workshopy – 2. blok 
12:00 – 12:15          Coffee break 
12:15 – 12:45          Hlavní poznatky z workshopů a klíčová sdělení 
12:45 – 13:00          Závěrečné slovo, zpětná vazba účastníků a další kroky 
Od 13:00                   Oběd a odjezd 
 

*Poznámka 

Vzhledem ke svému rozsahu budou dvě simulační hry probíhat paralelně spolu s dvěma 
workshopovými bloky. Ostatní čtyři workshopy budou ve druhém bloku zopakovány. 



  

 

Účastníci si budou moci vybrat buď jednu simulační hru (probíhající během obou bloků), nebo 
navštívit dva workshopy. 

 

Účastnický poplatek 

Účast na sympoziu je zpoplatněna účastnickým poplatkem. Účastníkům, kteří požádají o 
ubytování v jednolůžkovém pokoji, bude účtován dodatečný poplatek. 

Podrobnosti naleznete v registračním formuláři. 

 

Konferenční jazyky a tlumočení 

Akce bude probíhat především v němčině a češtině. Některé workshopy mohou být vedeny v 
angličtině; tam kde to bude možné, bude zajištěno tlumočení do hlavních konferenčních jazyků. 

Konečné informace o jazycích jednotlivých workshopů a formě tlumočení budou účastníkům 
zaslány před konáním akce. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

 

 

WORKSHOPY 

Paralelní workshopy: 

Jak formovat odpovědnou generaci (CZ) 

Jak může vzdělávání posilovat odpovědnost za udržitelný rozvoj regionů? Tento workshop 
představí inovativní místně zakotvené vzdělávací přístupy ze Saska i Ústeckého kraje. Inspirujete 
se, jak připravit další generace na budoucnost a řešení společenských a environmentálních výzev. 

Jak učit o klimatu bez hranic (CZ) 

Workshop propojuje české a saské zkušenosti v oblasti klimatického vzdělávání. Seznámíte se s 
výukovými materiály, podpůrnými strukturami a praktickými přístupy ke vzdělávání o změně 
klimatu. Načerpáte řadu inspirace jak učit o klimatických tématech na obou stranách hranice. 

Suroviny pro budoucnost: Těžba lithia v Krušných horách a globální transformace 
(DE) 

Rostoucí poptávka po lithiu jako klíčové surovině pro obnovitelné zdroje energie a elektromobilitu 
přináší příležitosti i výzvy na globální i regionální úrovni. Prostřednictvím interaktivních metod a 
praktických příkladů budete zkoumat dopady těžby surovin a diskutovat o principech cirkulární 
ekonomiky jako o jedné z cest k udržitelné transformaci. 

Utváření budoucnosti: Ochrana světového dědictví UNESCO a hledání odpovědí na 
budoucí výzvy (DE) 

Na příkladu světového dědictví UNESCO Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří si ukážeme, jak 
mohou kulturní a přírodní dědictví podporovat vzdělávání pro udržitelný rozvoj. Seznámíte se s 
příklady přeshraniční spolupráce a budete zkoumat, jak mohou historické transformační procesy 
motivovat k reakci na současné výzvy. 

 

Simulační hry: 

Jak se žije v Podnebíně (CZ) 

V této interaktivní simulační hře poznáte, jak mohou obce reagovat na dopady změny klimatu a 
utvářet místní transformační procesy. Workshop nabízí vhled do českých zkušeností a zve 
účastníky k porovnání těchto zkušeností s výzvami a přístupy v jejich domovských regionech. 

Carlowitz: Lesy, udržitelnost a transformace (DE) 

Zažijte udržitelnost v praxi prostřednictvím interaktivní simulační hry inspirované Hansem Carlem 
von Carlowitzem a počátky udržitelného lesního hospodaření. Ujmete se různých rolí v lesnickém 
a dřevařském sektoru, budete přijímat strategická rozhodnutí a zkoumat, jak v době transformace 
vyvažovat ekologické, ekonomické a sociální zájmy. 




